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[1] Wenn Ew. Hochwohlgeboren glauben daß mein in dem jungen Deutschlande vergessener oder 
verhöhnter Name etwas wirken könne, so werde ich ihn gern unterzeichnen. Mein Beitrag verstand 
sich ohnehin von selbst.
Gerade jetzt bin ich, vornämlich bis zu des Königs Geburtstag, über die Maßen von Geschäften und 
Arbeiten gedrängt und beängstigt.
Genehmigen Sie die Versicherung der ausgezeichneten Verehrung, womit ich die Ehre habe zu seyn
Ew. Hochwohlgeboren
ergebenster
AWvSchlegel
d. 18  Jun 39
[2] [leer]
[3] Sammlung
von Beiträgen für die Univ.
zu Athen.
[4] Herrn
Geheime-Ober-Regierungsrath
von Rehfues Hochwohlgeb.

ten

Namen
Friedrich Wilhelm III., Preußen, König
Orte
Athen
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